
Neu ab 2011: Senioren fahren 
ohne Sperrzeit und besonders 
günstig im Abonnement

Ein lang gehegter Wunsch vieler Fahrgäste 
geht in Erfüllung: Die Sperrzeit beim Seni-
orenTicket fällt am 1. Januar 2011 weg. Dies 
hat der Aufsichtsrat des Verkehrs- und Ta-
rifverbundes Stuttgart beschlossen. Damit 
soll die Attraktivität des SeniorenTickets ge-
steigert werden, in der Hoffnung, dass noch 
mehr Fahrgäste die umweltfreundlichen 
Bahnen und Busse in der Region Stuttgart 
nutzen. Konkret bedeutet dies: Mit dem Se-
niorenTicket können die Fahrgäste ab dem 
neuen Jahr schon am frühen Morgen ins 
Mineralbad fahren, zum Volkshochschulkurs, 
der um 8:30 Uhr beginnt, mit dem Enkel zum 
Kindergarten oder im Frühtau mit Freunden 
ins Grüne. Es fallen keine Zusatzkosten mehr 
an. Und noch eine gute Nachricht: Das Seni-
orenTicket gibt es nun preisgünstig als Jah-
resTicket mit monatlicher Abbuchung. 
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2011 setzt der VVS darauf, im Gelegenheits-
verkehr bei den mittleren Entfernungen mehr 
Fahrgäste zu bekommen. Deshalb wird ein Ta-
gesTicket für 3 bis 4 Zonen eingeführt, mit dem 
der Einzelne gegenüber 2010 fast ein Viertel (24 
Prozent) sparen kann, bei der Gruppenkarte sind 
es elf Prozent. Bei den TagesTickets Netz wer-
den bislang die mittleren Entfernungen weniger 

genutzt. Kunden, vor allem aus Böblingen, Ess-
lingen, Ludwigsburg und Waiblingen, können mit 
dem neuen Angebot richtig sparen. Das Einzel-
TagesTicket für 3 bis 4 Zonen kostet 9,40 € und 
das GruppenTagesTicket für bis zu fünf Personen 
14,40 €.

Neue VVS-TagesTickets auch für 3 bis 4 Zonen

Trotz Wegfall der Sperrzeit und neuem Senioren-
Abo brauchen Sie keinen neuen Verbundpass. 
Schneiden Sie einfach dieses blaue Einlegekärt-
chen aus und tauschen Sie dieses gegen Ihr bis-
heriges Kärtchen aus. Blaue Einlegekärtchen gibt 
es auch bei den SSB-Kundenzentren und den Rei-
sezentren der DB.

Ihr neues Einlegekärtchen für Ihren 
Verbundpass für Senioren

✄
Verbundpass für Jedermann/Senioren

Jedermann: Wird gemeinsam mit einer Jahres-, Monats- oder
Wochenwertmarke zur Fahrt gültig.
SeniorenTicket: Wird gemeinsam mit einer Jahres- oder
Monatswertmarke zur Fahrt gültig.
ist nur gültig, wenn die Preisstufe der Wertmarke und die einzu-
tragende Verbundpass-Nr. mit den Angaben auf dem Verbundpass 
übereinstimmen.
das SeniorenTicket gilt mit einer Zusatzwertmarke „Netz“ 
im gesamten Geltungsbereich des VVS-Gemeinschaftstarifs.
ist nicht übertragbar.

Es gelten die Beförderungsbedingungen und Tarifbestimmungen
des VVS.

●

●

●

●

●

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (VVS)

✄

(Stand: 1.1.2011)

Mit dem neuen SeniorenTicket kann man bares Geld 
sparen. Zum einen fallen die zusätzlichen Tickets 
weg, die man kaufen musste, wenn man unter 
der Woche vor 9 Uhr fahren wollte. Zum anderen 
braucht man das JahresTicket nicht mehr unbedingt 
in einem Betrag im Voraus zu bezahlen, sondern 
kann den Preis bequem in zwölf Monatsraten vom 
Konto abbuchen lassen. 

Das SeniorenTicket gibt es also künftig in drei Va-
rianten: erstens wie bisher als MonatsTicket. Das 
MonatsTicket kostet künftig 43 €. Zweitens eben-
falls wie bisher als JahresTicket. Das JahresTicket 
kostet 430 €. Drittens als JahresTicket im Abonne-
ment mit monatlicher Abbuchung. In diesem Fall 
werden 35,83 € vom Konto abgebucht. 35,83 € mal 
12 ergibt 430 €, den zehnfachen Betrag des Mo-
natsTickets. Es gilt also das Motto: zwölf Monate 
fahren, zehn Monate bezahlen.

Für das neue Abonnement müssen Sie lediglich den 
Bestellschein auf Seite 3 ausfüllen, die Wertmarken 
werden Ihnen dann pünktlich und bequem mit der 

Post nach Hause geschickt. Sie müssen also nicht 
im Kundenzentrum in der Schlange stehen oder mit 
dem Fahrkartenautomaten kämpfen.

Das SeniorenTicket gilt wie bisher für drei Zonen. 
Wenn Sie in Stuttgart wohnen, können Sie zu den 
zwei Zonen 10 und 20 für das Stadtgebiet eine an-
grenzende dritte Zone dazu wählen, zum Beispiel 
Esslingen, Ludwigsburg, Filderstadt oder Waiblin-
gen. Wenn Sie in der Region wohnen, können Sie 
die drei aneinandergrenzende Zonen beliebig wäh-
len, zum Beispiel von Esslingen nach Kirchheim/
Teck oder von Böblingen nach Herrenberg. 

Wenn Sie viel unterwegs sind, können Sie eine Zu-
satzwertmarke für das gesamte VVS-Netz kaufen. 
Damit sind Sie räumlich und zeitlich umfassend mo-
bil. Sie können kreuz und quer zu jeder Tageszeit 
mit allen Bahnen und Bussen im VVS-Netz fahren. 

Das SeniorenTicket gibt es für alle ab dem 63. Ge-
burtstag. Rentner und Nichterwerbstätige können 
gegen Nachweis bereits ab 60 fahren.

Unser Tipp: Wegen des zu erwartenden großen 
Andrangs für das neue Abo empfehlen wir eine 
möglichst rasche Bestellung.
Übrigens: Auch wenn die Sperrzeit beim SeniorenTi-
cket wegfällt, brauchen Sie keinen neuen Verbund-
pass. Ihren alten Verbundpass können Sie weiter 
nutzen. 

Das neue SeniorenTicket bietet viele Vorteile
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Netz

43,00 €*

65,00 €*

SeniorenTicket (* Preis einschließlich Zusatzwertmarke Netz)

Zonen Preis
Monats-
Ticket

35,83 €*

54,17 €*

monatliche
Aborate

7,17 €

10,83 €

Ersparnis
pro 

Monat

430,00 €*

650,00 €*

Preis
Jahres-
Ticket

Neues SeniorenTicket – neue TagesTickets Bestellschein SeniorenTicket

Auswahl Jahresabo bzw. Verbundpass
	
	 SeniorenTicket
	
	 SeniorenTicket + Zusatzwertmarke Netz

	 zusätzlich 1. Klasse-Zuschlag (DB)

Bestellschein VVS-Jahresabo/VVS-Verbundpass Senioren 	 Abo-Bestellung (Verbundpass bereits vorhanden)

	 Abo-Bestellung inkl. Verbundpassbestellung
1

A
b

o Auswahl Abo-Variante
	 monatliche Abbuchung (12x/Jahr)		     1-malige Abbuchung/Jahr

gültig ab 01. MONAT JAHR
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-mit der Nummer		            	       Preisstufe

für einen bereits vorhandenen oder einen neuen Verbundpass Damit wir die ausgewählten Tarifzonen mit Ihrer regelmäßigen Fahrtstrecke 
vergleichen können, tragen Sie hier bitte Ihre Start- und Zielhaltestelle ein:

Start (Gemeinde/Haltestelle)

Ziel (Gemeinde/Haltestelle)

Bitte ein Lichtbild (Fotoqualität, ca. 3 x 4 cm, Rückseite mit Namen versehen) beifügen! Für einen Verbundpass 
Senioren bitte 3 aneinandergrenzende Zonen wählen.

Besteller eines SeniorenTickets legen bei der Bestellscheinabgabe einen amtlichen Altersnachweis vor 
bzw. schicken bei schriftlicher Bestellung eine Kopie davon mit.
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Ich bestelle o. g. Abo bzw. Verbundpass

Tag Monat Jahr

				               Geburtsdatum

Vorname

Zuname

Straße			            Hausnr.

Adresszusatz/wohnhaft bei*

PLZ                                Ort

Telefon*	                   E-Mail*

Zugunsten von (nur auszufüllen, wenn Ticketnutzer vom Besteller abweichend)

Tag Monat Jahr

				             Geburtsdatum

Vorname

Zuname

Straße			            Hausnr.

Adresszusatz/wohnhaft bei*

PLZ                                Ort

Telefon*	                   E-Mail*

B
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rb
in

d
u
n
g

Einzugsermächtigung
Der Kontoinhaber ermächtigt die Stuttgarter Straßenbahnen AG/DB Vertrieb GmbH widerruflich, den 
Fahrpreis monatlich im Voraus sowie alle anderen Forderungen aus dem Abovertrag bei Fälligkeit zu 
Lasten seines unten angegebenen Kontos im Lastschriftverfahren einzuziehen. Die Einzugsermäch-
tigung schließt die Erhöhung oder Verringerung des monatlichen bzw. jährlichen Einzugsbetrages bei 
Änderungen des Geltungsbereichs oder der Tarife mit ein. Weicht der Kontoinhaber vom Besteller ab, 
haftet er neben dem Besteller als Gesamtschuldner für alle Verbindlichkeiten aus diesem Abovertrag. 
Die genannten Verkehrsunternehmen behalten sich vor, eine Bonitätsprüfung durchzuführen und im 
Falle fehlender Bonität das Abo abzulehnen. Die Information über die Zahlungsunfähigkeit wird den 
anderen, das Abo abwickelnden VVS-Unternehmen zur Verfügung gestellt. 

Konto-Nr.		      BLZ

Name des Kreditinstitus

Persönliche Daten Kontoinhaber (nur auszufüllen, wenn Inhaber vom Besteller abweicht)

				            Geburtsdatum

Vorname

Zuname

Straße			          Hausnr.

PLZ	 Ort

Telefon*	                    E-Mail*

Tag Monat Jahr

5 Ihre Unterschrift 
(Mit Ihrer Unterschrift erteilen Sie im Falle einer Abo-Bestellung gleichzeitig Ihre Zustimmung zum Bankeinzug.)
Nichterwerbstätige Personen ab 60 Jahren ohne Rentenbescheid, die ein Abo bzw. einen Verbundpass zum Senio-
renTicket bestellen, erklären hiermit, dass sie kein eigenes Einkommen aus Erwerbstätigkeit (Voll- oder Teilzeit) 
beziehen und das SeniorenTicket nicht für Fahrten zur Ausübung einer beruflichen Tätigkeit verwenden werden.
Die personenbezogenen Daten des Bestellers/Ticketnutzers sowie die Kontodaten des Kontoinhabers werden bei 
einer Bestellung vom bearbeitenden Unternehmen zur Vertragserfüllung erhoben, verarbeitet, gespeichert und 
genutzt. Falls der Besteller in die Verarbeitung  oder Nutzung der persönlichen Daten des Ticketnutzers für Zwecke 
der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung einwilligt, darf das bearbeitende Verkehrsunternehmen 
diese Daten entsprechend der Einwilligung verwenden.

Datum, Unterschrift Besteller

Datum, Unterschrift Kontoinhaber (falls vom Besteller abweichend)

Es gelten die Beförderungsbedingungen und Tarifbestimmungen des VVS (siehe www.vvs.de).
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Ich willige ein, dass der Ticketnutzer vom bearbeitenden Verkehrsunternehmen Werbung per 
Telefon oder E-Mail erhält.

Bei bereits vorhandenem Verbundpass bitte Verbundpass-Nr. und Preisstufe 
eintragen

Frau Herr Firma Frau Herr Firma

Frau Herr Firma

Ich willige ein, dass die Daten des Ticketnutzers für Zwecke der Werbung oder der Markt- und 
Meinungsforschung verwendet werden.

* Freiwillige Angaben für Rückfragen, die uns bei der Bearbeitung helfen oder für den Fall, dass 
   der Besteller in Werbung per Telefon oder E-Mail einwilligt.

4

Zum rechtzeitigen Abo-Einstieg muss der Bestellschein spätestens am 15. des Vormonats dem 
Abo-Center vorliegen bzw. bei einer VVS-Verkaufsstelle abgegeben werden.

für folgende 3 aneinandergrenzende Tarifzonen



Ludwigsburger Barock-Weihnachtsmarkt
vom 23. November bis 22. Dezember 2010
Lassen Sie sich vom Ludwigsburger Barock-Weih-
nachtsmarkt verzaubern: Ein goldener Schimmer 
liegt über dem von Arkaden umsäumten Markt-
platz und den liebevoll dekorierten Ständen. Lich-
tertore aus Tausenden kleinen Leuchten spannen 
sich über den Dächern der weihnachtlichen Buden 
und die zwei barocken Kirchen erstrahlen im fest-
lichen Glanz. Die Beleuchtung ist so besonders 
wie die Anordnung der Stände. Die Symmetrie 
und Geradlinigkeit des berühmten Barockschlos-
ses finden sich auch in der kleinen Weihnachts-
stadt wieder. In den großzügigen Gassen lässt es 
sich entspannt schlendern, schauen und staunen. 
Jeden Tag gibt es um 15 und 19 Uhr ein attrak-
tives Bühnenprogramm für die großen und kleinen 
Gäste, am Wochenende zusätzlich um 17 Uhr.

Stuttgart – weihnachtlicher Glanz 
vom 24. November bis 23. Dezember 2010
Überall funkelt der weihnachtliche Lichterschmuck, 
es duftet nach Zimt und Vanille, nach Bratwurst und 
Glühwein und weihnachtliche Musik erklingt auf 
allen Plätzen. Die festlich illuminierte Innenstadt – 
mittelalterlich geprägt vom Alten Schloss, den Tür-
men der Stiftskirche und der grandiosen barocken 
Anlage des Neuen Schlosses – bildet die traum-
hafte Kulisse des Stuttgarter Weihnachtsmarktes. 
Einzigartig sind die rund 270 herrlich dekorierten 
Stände mit ihren liebevoll geschmückten Holzdä-
chern. Mit seiner mehr als 300-jährigen Tradition 
und dem attraktiven Angebot an weihnachtlichen 
Waren gehört der Stuttgarter Weihnachtsmarkt zu 
den prächtigsten in ganz Europa.

Esslingens Mittelaltermarkt und Weihnachts-
markt vom 23. November bis 22. Dezember 2010
In Esslingen wartet auf Sie ein bezauberndes Win-
termärchen mit mittelalterlichem Treiben. Über 
eine Million Besucher aus aller Welt gehen jedes 
Jahr der Faszination dieses einzigartigen Marktes 
nach. Nahezu vier Wochen, täglich von 11 bis 
20:30 Uhr, erleben die Besucher Mittelalter live. 
Wie vor vielen hundert Jahren bieten Händler ihre 
Waren feil, zeigen Handwerker alte Künste. Atem-
beraubend, wie der Schmied kraftvoll sein Eisen 
schlägt, der Glasbläser filigrane Kugeln formt oder 
Gaukler, Spielleute und Vaganten das Publikum 
amüsieren. Aber nicht nur der Mittelaltermarkt, 
auch der traditionelle Weihnachtsmarkt ist immer 
einen Besuch wert.
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Die Weihnachtsmärkte in der Region freuen sich auf Ihren Besuch

Ihre Verbindung für Ludwigsburg: R4/R5, S4/S5 bis Lud-
wigsburg, ab ZOB Bus 413, 421, 422, 425, 427, 429, 430, 431, 
433, 443, 444, 533 bis Ludwigsburg Rathaus. Mehr Verbin-
dungen unter www.vvs.de
Kontakt: www.ludwigsburg.de 
Ihr Vorteil: Im Weihnachtscafé der Familie Leutenecker 
(Stand Nr. 403 – direkt an der Längsseite der katholischen 
Kirche) erhalten Sie gegen Vorlage des Gutscheins ein 
Stück Weihnachtskuchen.

Ihre Verbindung für Stuttgart: S-Bahnen S1-S6 bis Stadt-
mitte, U5, U6, U7 und U 15 bis Schlossplatz. U1, U2, U4 bis 
Rathaus. Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: www.stuttgarter-weihnachtsmarkt.de

Ihre Verbindung für Esslingen: S-Bahn S1 Esslingen Bahn-
hof, 5–10 Minuten zu Fuß zum Marktplatz. Mehr Verbin-
dungen unter www.vvs.de
Ihr Vorteil: 1 Glühwein gratis bei Vorlage des VVS-Gutschein 
bei der Glühweinpyramide. Einmalig pro Person.
Kontakt: www.esslingen-tourist.de

Impressum
Herausgeber: Verkehrs- und Tarifverbund 
Stuttgart GmbH (VVS), mit freundlicher Unter-
stützung von Regio Stuttgart Marketing- und 
Tourismus GmbH, der Stuttgarter Straßen-
bahn AG, DB Regio. Redaktion: Gerd Esslinger, 
Grafik: Oliver Kern, Druck: SV Druck und 
Medien, Balingen, Auflage: 60.000, erscheint 
3 x im Jahr. Ausgabe 3/2010.

Bildquelle: Esslinger Stadtmarketing & Tourismus GmbH
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Verkehrsunternehmen 

ausgefüllt

Stempel der
Annahmestelle

Verbundpass-Nummer

Preisstufe

Geburtsdatum/
Berechtigung geprüft

		  Abo sofort

am Namenszeichen

am Namenszeichen

ab

Bestellschein SeniorenTicket

Zuschlag-
Wertmarke

1. Klasse
oder

Senioren-
Zusatzwertmarke Wertmarke

Netz

hier einstecken hier einstecken

Wertmarken ohne eingetragene
Verbundpass-Nr. sind ungültig01/11



Romantische Stunden am Ulmer Münster

Ein Kurztrip mit der ganzen Familie oder Freunden: 
Mit dem Baden-Württemberg-Ticket für 28 € kön-
nen fünf Personen nach Ulm zum traditionsreichen 
Weihnachtsmarkt fahren. Der Weihnachtsmarkt 
vom 22. November bis 22. Dezember 2010, einer 
der schönsten in Deutschland, findet bereits zum 
26. Mal in seiner heutigen Form statt, als heime-
liges Budendorf auf dem historischen Münster-
platz. Und wieder wartet er mit einer romantischen 
Neuerung auf: Im beliebten „Märchenwald“ ne-
ben dem gotischen Münster fährt ein eigenes 
Bähnchen – für Kinder. Märchenhaft geht es auch 
im beliebten Märchenzelt zu, in dem sich die Kin-
der und die Erwachsenen in die Welt traditioneller 
Geschichten entführen lassen können. 
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Neue Strecke zum Fasanenhof und neues Liniennetz 
für die Stadtbahn

Ausflugsziele in der Adventszeit

Attraktive Adventszeit in der Straßenbahnwelt
Das Straßenbahnmuseum in Bad Cannstatt ist 
mit seinen geschichtsträchtigen Exponaten immer 
einen Besuch wert. In der Adventszeit lockt die 
Straßenbahnwelt aber mit besonderen Veranstal-
tungen. Am 5. Dezember verteilt der Nikolaus klei-
ne Präsente auf den historischen Linien 21 und 23, 
während im Museum eine Weihnachtsbäckerei 
und die Gestaltung von individuellen T-Shirts ange-
boten werden. Am dritten Adventssonntag (12.12.) 
veranstaltet die Straßenbahnwelt gemeinsam mit 
dem „Jungen Schloss“ einen Familientag im Ad-
vent. An beiden Orten finden Erlebnisführungen 
statt. Ein Shuttleservice auf der Oldtimerlinie 23 
verbindet die Straßenbahnwelt mit dem „Jungen 
Schloss“ (Kindermuseum im Landesmuseum).

Zum Fahrplanwechsel am 12. Dezember 2010 wird das 
Liniennetz der Stadtbahn in Stuttgart neu geknüpft und 
optimiert. Auslöser dafür ist die Verlängerung der Linie 
U6 zum Fasanenhof „Das neue Stadtbahnnetz wird 
das Verkehrsangebot in Stuttgart verbessern und die 
Attraktivität des Nahverkehrs weiter steigern“, ist sich 
der Vorstandssprecher der Stuttgarter Straßenbahnen 
AG, Wolfgang Arnold, sicher. Eine Änderung, die so 
viele Stadtbahnlinien auf einmal betrifft, habe es seit 
25 Jahren nicht mehr gegeben, so Arnold weiter. 

Ausführliche Informationen
Die Fahrgäste müssen sich ab Mitte Dezember 2010 
nicht nur auf neue Linienwege, sondern auch auf neue 
Fahrpläne einstellen. Die Taktfrequenz bleibt jedoch 
erhalten und auf einzelnen Linien gibt es durch den 
Einsatz von Doppelzügen eine höhere Platzkapazität. 
VVS und SSB informieren die Fahrgäste am Bahnsteig, 
im Fahrzeug, in den Kundenzentren, im Internet und 
mit einer Haushaltsverteilung ausführlich über die Än-
derungen. Die neuen Fahrpläne sind seit Anfang No-
vember 2010 auf der VVS-Homepage abrufbar. Au-
ßerdem werden Prospekte und Minifahrpläne in hoher 
Auflage herausgegeben. In der Mitte dieses Heftes ist 
das neue Verbund-Schienennetz zum Herausnehmen 
abgedruckt. Wer es noch größer will, kann sich den 
Netzplan beim VVS im Format A2 kostenlos besorgen.

Änderungen auf sechs Stadtbahnlinien
Änderungen in der Linienführung ergeben sich auf 
sechs Stadtbahnlinien: Die U2 fährt künftig nicht mehr 
vom Hölderlinplatz, sondern von Botnang nach Neu-
gereut. Stattdessen fährt die U4 vom Hölderlinplatz 
nach Untertürkheim. Die U5 verkehrt von Leinfelden 
im 20-Minuten-Takt zum Killesberg. Die U6 startet in 
Gerlingen und fährt bis zum neuen Endpunkt Fasa-
nenhof. Die U7 fährt von Ostfildern nach Mönchfeld. 
Und als neue Linie verdichtet die U12 das Angebot 
zwischen Möhringen (bzw. in der Hauptverkehrszeit 
Vaihingen) und Killesberg, sodass der Killesberg sei-
nen 10-Minuten-Takt behält. Die anderen Linien bleiben 
unverändert.

Neubaustrecke zum Fasanenhof
Auslöser der Netzänderung ist die 
neue Stadtbahnstrecke zum Fasa-
nenhof. Der neue, 2,7 Kilometer 
lange Abschnitt von Möhringen 
Freibad bis zur neuen Endhaltestel-
le Fasanenhof Schelmenwasen 
wird künftig von der Linie U6 mit 
Doppelzügen im 10-Minuten-Takt 
befahren. Die Fahrzeit von Möhrin-
gen Bahnhof bis zur Endhaltestel-
le Fasanenhof Schelmenwasen 
beträgt zehn Minuten. Von der 
Endhaltestelle erreicht man den 
Hautbahnhof in 27 Minuten. Im 
Vergleich zum bisherigen Angebot 
– Buslinie 72 bis Möhringen Bahn-
hof und dort umsteigen auf die 
Stadtbahn – ist das eine Ersparnis 
von mehr als zehn Minuten. 

Vier neue Haltestellen
Die hohen Einwohnerzahlen, der Ausbau des Gewer-
begebietes und nicht zuletzt der Neubau der EnBW 
City haben dazu beigetragen, dass der Fasanenhof an 
das Stadtbahnnetz der SSB angeschlossen wird. Im 
Herbst 2007 war Spatenstich für die Neubaustrecke, 
die auf einem Kilometer im Tunnel verläuft. Von der 
bestehenden Stadtbahnstrecke zweigt die U6 nördlich 
der Autobahn in Richtung Fasanenhof ab. Die Trasse 
wird zunächst rund 800 Meter oberirdisch geführt, 
bevor sie über eine 250 Meter lange Rampe in die 
Tiefe geführt wird, sodass sie die Fasanenhofstraße an 
der Bonhoefferkirche und im weiteren Verlauf die B27 
unterqueren kann. Auf der Strecke wurden vier neue 
Haltestellen gebaut: 
n	 Fasanenhof
n	 Europaplatz
n	 EnBW City
n	 Fasanenhof Schelmenwasen

Die Buslinie 72 fährt künftig zwischen Möhringen 
Bahnhof und der Haltestelle Europaplatz im 20-Minu-
ten-Takt. Die Neubaustrecke wird am 11. Dezember 
2010 mit einem großen Eröffnungsfest gefeiert. 

Ihre Verbindung: In nur 60 Minuten mit dem IRE von Stutt-
gart nach Ulm. Mehr Verbindungen unter www.bahn.de

Ihre Verbindung: Bus 56 bis Hst. Veielbrunnenweg. S1-S3 
bis Bad Cannstatt. U1, U2, U13, Bus 52, Bus 55, Bus 56 bis 
Wilhelmsplatz. Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: www.strassenbahnwelt.com, Tel. 0711 7885-7770

Baden-Württemberg-

Ticket-Tipp!

Nachdem das AdventSpezial im letzten Jahr so gut 
angekommen ist, versüßt der VVS seinen Fahrgästen 
die Vorweihnachtszeit wieder mit dem attraktiven An-
gebot: einen Tag zahlen, zwei fahren. Wer sich für 
einen der Adventsamstage vom 27. November bis 
18. Dezember ein VVS-TagesTicket Netz kauft, kann 
am darauffolgenen Sonntag kostenlos mit Bus und 
Bahn fahren. Sprich: samstags zum Shoppen in die 
City, sonntags zum gemütlichen Bummel über den 
Weihnachtsmarkt. Wer allein unterwegs ist, spart 
12,30 €, in der Gruppe sind es 16,20 €. Soviel kostet 

ein VVS-TagesTicket Einzel oder Gruppe. Für 
alle, die mal einen anderen Weihnachts-
markt ausprobieren möchten als den vor 
der Haustür, gibt es zum 5. Mal die VVS-
Weihnachtsmarkttour. VVS und Regio 
Stuttgart Marketing haben die schönsten 
Weihnachtsmärkte der Region ausgesucht 
und stellen sie in einem Prospekt vor, den es 
es in den Fahrzeugen, an Verkaufsstellen und 
auf www.vvs.de im Internet gibt. Weitere In-
formationen dazu auf www.orange-seiten.de

VVS-AdventSpezial: Einen Tag umsonst fahren

VVS-Tipp: Erlebnisführung mit Quiz für Kinder am 
12.12. Zu gewinnen gibt es Sandwich-Caps.

Weihnachtsmarkt in Ulm – Straßenbahnwelt SSB-Netz 2011
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Ein Raum aus Schokolade oder eine Küche, 
die sich dreht – noch bis 9. Janu-
ar zeigt das Kunstmuseum
Stuttgart anhand von Objekten, 
Installationen und Filmen in der spekta-
kulären Sonderschau »Eat Art« die Ver-
wendung von Lebensmitteln in der Kunst von 
den 1970er-Jahren bis heute. Ab 5. Feb-
ruar verwandelt sich der gläserne 
Museumskubus dann in den »Kos-
mos Rudolf Steiner«. Als einer der ein-
flussreichsten und umstrittensten Re-
former des 20. Jahrhunderts grün-
dete Steiner unter anderem die an-
throposophische Bewegung und 
rief die Waldorfschule ins Leben. Neben historischen 
Dokumenten, Möbeln, Filmen und Architekturmodel-
len aus der Zeit Steiners zeigt das Kunstmuseum bis
22. Mai Positionen zeitgenössischer Künstler, darunter 
Werke von Joseph Beuys, Anish Kapoor,  Tony Cragg, 
Olafur Eliasson und Katharina Grosse. 
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In der Advents- und Weihnachtszeit 
zeigt das Museum der Alltagskultur im 
Schloss Waldenbuch variantenreiche Er-
scheinungsformen der beiden wichtigsten 
Symbole für Weihnachten: Weihnachts-
baum und Krippe. In der Schau „Krippen 
aus vier Jahrhunderten“ können bei einem 
Rundgang durchs Museum über 20 Krip-
pen bewundert werden: Die im 18. Jahr-
hundert gefertigten imposanten Krippen 
aus Neapel und Tirol wechseln sich ab mit 
den Kastenkrippen des 19. Jahrhunderts, 
die einst mit Dekorationslust geschmückt 
und mit vielen kleinen Figuren ausgestat-
tet wurden. Im 20. Jahrhundert entstand 
die aus einer Keksdose gefertigte Krippe, 
im 21. Jahrhundert die Playmobilkrippe 
und die schlichte „Holzklötzchen-Krippe“.

„Der Weihnachtsbaum – ein Schmuck-
stück“, widmet sich dem Weihnachts-
baum in seiner ganzen Pracht. Der Besu-
cher kann sich erfreuen an historischen 
und aktuellen – auch kuriosen Formen 
des Christbaumschmucks, Christbaum-
spitzen und -ständern, Lametta oder dem 
modernen Aufblas-Weihnachtsbaum aus 
pinkfarbenem Kunststoff.

Museum der Alltagskultur, Waldenbuch: von Krippen und Weihnachtsbäumen

Ihre Verbindung: Bus 86, 760, 826 bis Hst. Wal-
denbuch Gänswiese Bus 86, 760, 826, 828 bis 
Hst. Waldenbuch Postamt. Mehr Verbindungen 
unter: www.vvs.de
Öffnungszeiten: Di-Sa und feiertags 10-17 
Uhr, So 10-18 Uhr, Mo geschlossen
Kontakt: Museum der Alltagskultur, Schloss 
Waldenbuch, Tel. 07157 8204,
www.museum-der-alltagskultur.de

Ein etwas ungewöhnliches Thema, das 
die Verantwortlichen der „Renninger 
Krippe“ für dieses Jahr gewählt haben. 
Doch „Ein Kind baut Brücken“ bedeutet: 
Gerade in unserer Zeit müssen mehr und 
mehr Brücken gebaut werden, zwischen 
Religionen, Gruppen und Meinungen. 
Deshalb ist im Altarraum eine große 
Brücke aufgebaut. Sie schafft die Ver-
bindung von der orientalischen Welt aus 
der Zeit Bethlehems hin zur modernen 
Welt unserer Zeit. An den Seitenwänden 
der Kirche sind bekannte Brücken aus 
Europa in Bild und Bauwerk zu sehen, 
auf der rechten Seite aus Europa, auf 
der linken Seite aus den anderen Konti-
nenten. Im Ensemble integriert sind die 
Krippenfiguren. Sie zeigen auf, wie Brü-
cken Verbindung schaffen zwischen Arm 
und Reich, Jung und Alt, Christen und 
Muslimen, Katholiken und Protestanten, 
Deutschen und Ausländern, Juden und 
Arabern und innerhalb der Familie. 

Freiwillige Spenden, das sogenannte 
Krippenopfer, kommen Lateiname-
rika zugute. Durch politische Wirren 
und oft unwürdige Verhältnisse sind die 
Menschen dort in große Not geraten. Vor 
allem Kindern soll geholfen werden, im 
Sinne des Mottos „Brücken bauen“.

Renningen: Ein Kind baut Brücken – diesjähriges Motto der „Renninger Krippe“

Ihre Verbindung: S6 bis Haltestelle Malms-
heim. Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: Die Krippe steht in der kath. Martinus-
kirche (Westerfeldstr. 19, 71272 Malmsheim).
Pfarrbüro Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius, Stifterstr. 1, 71272 Renningen.
Tel.  07159 2422, www.kripperenningen.de 

Kunstmuseum Stuttgart:
„Eat Art“ und „Kosmos Rudolf Steiner“ 

Linden-Museum Stuttgart: 
Indiens Tibet – Tibets Indien

Das Linden-Museum Stuttgart zeigt vom 23. Ok-
tober 2010 bis 1. Mai 2011 die Sonderausstellung 
„Indiens Tibet – Tibets Indien, das kulturelle Ver-
mächtnis des Westhimalaya“. Weltweit erstmals 
steht die Region, ein Schmelztiegel der Kulturen, in 
dieser Kooperation des Linden-Museums Stuttgart 
und des Historischen und Völkerkundemuseums St. 
Gallen im Fokus einer Ausstellung. Die beeindru-
ckende Hochgebirgsregion ist ein kulturelles Sam-
melbecken, die aufgrund der Abgeschiedenheit ihre 
einzigartige Originalität über Jahrtausende hinweg 
bewahren konnten. Früher verliefen durch dieses 
Gebiet wichtige Handelsrouten, auf denen philoso-
phische Ideen, Religionen und Kunststile verbreitet 
wurden. Hier ist auch eines der letzten Refugien 
des tibetischen Buddhismus, in dessen Klöstern 
ein in Tibet nahezu zerstörtes Kulturerbe bewahrt 
wird. Auf den Spuren der drei Forscher August Her-
mann Francke (1909), Heinrich Harrer (1944 und 
1970) und Peter van Ham (seit 1987) werden in der 
Führung unterschiedliche Regionen durchwandert, 
Feste und Alltagsleben der Bergbewohner sowie 
deren archaischer Geis-terglaube, Hinduismus und 
tibetischer Buddhismus thematisiert. Am Ende der 
Führung steht ein dreidimensionales Mandala, in 
dem herausragende Objekte der seltenen kashmi-
rischen Kunst aus dem 9. bis 12. Jahrhundert zu 
bewundern sind.

Ihre Verbindung: Bus 40, 42, 43 bis Hst. Hegelplatz (Linden-
Museum). Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Öffnungszeiten: Di-So 10-17 Uhr, Mi 10-20 Uhr,
Montag geschlossen
Kontakt: Linden-Museum Stuttgart, Hegelplatz 1, 70174 
Stuttgart, Tel. 0711 2022-3, www.lindenmuseum.de

Ihre Verbindung: S1–S6 bis Stadtmitte, U5, U6, U7, U15, 
Bus 42, 44 bis Hst. Schlossplatz. Mehr Verbindungen unter 
www.vvs.de
Kontakt: Kunstmuseum Stuttgart, Tel. 0711 216-2188, 
www.kunstmuseum-stuttgart.com

Bildquelle:
Landesmuseum Stuttgart

Bildquelle: Lindenmuseum Stuttgart

Eintrittskarten

gewinnen!

Eintrittskarten

gewinnen!

Eintrittskarten

gewinnen!

Tony Cragg, RED Figure, 2009, 
© VG Bild-Kunst, Bonn 2010
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Neapolitanische Krippe, 
Mitte bis Ende 18. Jahr-
hundert.

Auschnitt aus der
Renninger Krippe.

Landesmuseum Schloss Waldenbuch – Renninger Krippe Linden-Museum – Kunstmuseum Stuttgart 



Topas und Roxanne wer-
den im Januar 2011 mit 
ihrer magischen Show 
„Surprise“ zu Gast im 
Theaterhaus sein. Über-
raschung und Verblüffung 
sind die wichtigsten Ele-
mente von Zauberkunst 
und Comedy. Topas und 
Roxanne zeigen in ihrer 
Show dieses Vergnügen 

pur. Zwei Jahre habe sie daran gearbei-
tet und knüpfen damit an ihre Erfolge an. 
Und allein sind sie dabei auch nicht ge-
blieben. Edward Gordon Jones, Weltstar 
aus Berufung, ist dazugestoßen. Und so-
gar zaubern kann der Mops! An allen drei 
Spieltagen können Sie bereits einen Vor-
teil nutzen. Mit dem neuen KombiTicket 
von Theaterhaus und VVS, das ab 25. 
Dezember 2010 für alle Veranstaltungen 
gilt, können Sie bequem zur Vorstellung 
fahren und auch wieder zurück – ohne 

zusätzlichen Fahrschein. Zudem gibt es 
exklusiv für 60plus-Leser die Möglich-
keit, am Freitag, dem 28.01.2011, nach 
der Show Topas zu treffen (Bitte beim 
Kauf der Eintrittskarten anmelden). Auch 
am Samstag, dem 29.11.2011, und am 
Sonntag, dem 30.01.2011 können Sie die 
Show auf der Bühne im Theaterhaus ge-
nießen. Beginn der Shows: Freitag und 
Samstag 20 Uhr, Sonntag 19:30 Uhr. Kar-
ten sind erhältlich in der Kategorie 1 zu 
34,50 € und in der Kategorie 2 zu 30 € 
im Vorverkauf. Verschenken Sie zu Weih-
nachten einen „zauberhaften“ Abend! 
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Ab 25. Dezember mit dem KombiTicket ins Theaterhaus am Pragsattel

Roxanne und Topas
überraschen die Gäste 
mit ihrer Show „Surpri-
se“.

Seit mehr als 85 Jahren vermittelt die 
Kulturgemeinschaft ihren rund 35 000 
Mitgliedern Eintrittskarten und Abonne-
ments zu den Kulturveranstaltungen in 
der Region Stuttgart. 40 verschiedene 
Abonnementvarianten bietet Deutsch-
lands größte Besucherorganisation in den 
Sparten Theater, Oper, Ballett, Konzert, 
Kino, Literatur und Kunst an. Darüber hi-
naus gibt es zahlreiche Veranstaltungen, 
die allen Kulturinteressierten auch ohne 
eine Mitgliedschaft offenstehen. 

In das neue Jahr 2011 startet die Kultur-
gemeinschaft mit zwei besonderen Kon-
zertereignissen: Am Samstag, 1. Januar, 
feiern die Stuttgarter Philharmoniker den 

Jahresbeginn im Beethoven-Saal der Lie-
derhalle mit Werken von Johann Sebas-
tian Bach, Ludwig van Beethoven, Giu-
seppe Verdi, Jean Sibelius, John Adams, 
Jacques Offenbach und Maurice Ravel. 
Den Dreikönigstag am 6. Januar begeht 
die Kulturgemeinschaft am selben Ort 
mit einem Mozartprogramm des Stutt-
garter Kammerorchesters.

Kulturgemeinschaft Stuttgart: Konzerte zu Neujahr und Dreikönig

Ihre Verbindung: U5, U6, 15 (Hbf) und U13 (Bad 
Cannstatt) bis Haltestelle Pragsattel oder 
Maybachstraße. Mehr Verbindungen unter 
www.vvs.de
Ihr Vorteil: Besitzer eines VVS-Senioren-
Tickets können am 28.1.2011 in Verbindung mit 
dem Gutschein nach der Show Topas treffen.
Kontakt: Theaterhaus Stuttgart e.V., 
Siemensstr. 11, 70469 Stuttgart, 
www.theaterhaus.de 

Die Sopranistin Juliane 
Banse singt am Dreikönigs-
tag beim Stuttgarter 
Kammerorchester.

Der Seniorendienst Stuttgart mit seinen Werkstät-
ten in Stuttgart-Feuerbach, St.-Pöltener-Str. 29, 
bietet seit 30 Jahren seine Handwerkerdienste für 
Senioren an.

Die Handwerker – Elektriker, Schreiner, Polsterer 
– sind selbst Senioren, die aktiv und ehrenamtlich 
helfen wollen. So werden in der Schreinerwerk-
statt z.B. Holzstühle frisch verleimt, Bänke und 
Kleinmöbel repariert, einfach Dinge, die oft als 
nicht mehr reparierbar erscheinen. In der Vorweih-
nachtszeit tauchen hier die schönsten Holzspiel-
zeuge auf, die aufpoliert oder repariert werden 
müssen. Die Elektriker setzen Haushaltsgeräte 
wieder instand, bei denen sich der Weg in die 
Fachwerkstatt oft nicht lohnt, weil dort die Fehler-
suche zu kostspielig ist; und die Polsterer frischen 
Sessel und Stühle auf, damit so manch gutes 

altes Stück wieder wie neu 
aussieht. Berechnet wird le-
diglich Materialaufwand und 
Zeit zu Selbstkosten, um den 
Dienst innerhalb der Initiati-
ve des Treffpunkts Senior am 
Leben erhalten zu können. 
Die Polsterwerkstatt ist diens-
tags, die Schreiner- und Elek-
trowerkstatt donnerstags von 
9:30-12:00 Uhr geöffnet. 

Zu erreichen ist der Senio-
rendienst unter der Telefon-
nummer 0711 8566018.

Stuttgart-Feuerbach: Senioren helfen Senioren

Weltweihnachtscircus
9.12.2010 bis 9.1.2011, 
Cannstatter Wasen
Die ausgezeichnetste 
Zirkusshow aller Zeiten.
100 Artisten sorgen für 
neue Weltrekorde!

Nokia Night of the Proms
8.12.2010, Hanns-Martin-Schleyer-Halle 
Ein in Europa einzigartiges Musikevent.

Lord of the Dance
2.12.2010, Hanns-Martin-Schleyer-Halle 
„The World‘s Greatest Dance Show“ 
kommt nach Stuttgart. 

Holiday on Ice
8.–12.12.2010, Porsche-Arena
Tropicana, die neue Show mit den schönsten 
Hits von Barry Manilow.

SparkassenCup
5.2.2011, Hanns-Martin-
Schleyer-Halle
Zum 25-jährigen Jubiläum 
des Sparkassen-Cup er-
wartet Sie Leichtathletik 
auf Weltklasse-Niveau. 

CMT
15.–23.1.2011, 
Messe Stuttgart
Europas größte Publi-
kumsmesse für Freizeit 
und Touristik.
(VVS-Stand in Halle 6)

Retro Classics
10.–13.3.2011, 
Messe Stuttgart 
Die ganze Welt 
automobiler Klassiker.

KombiTicket-Empfehlungen

Ihre Verbindung: Die Anbindung der Spiel-
stätten erfahren Sie unter www.vvs.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr
Kontakt: Kulturgemeinschaft Stuttgart e. V.,
Willi-Bleicher-Str. 20, 70174 Stuttgart,
Tel. 0711 2247715, 
www.kulturgemeinschaft.de

✄
60plus-Leser, die den 

VVS-Stand auf der CMT 

besuchen, erhalten 

gegen Vorlage dieses 

Coupons eine kleine 

Überraschung!

VVS-Stand, 

Halle 6 
(Stuttgart Regio)

Bildquelle: Johannes Ifkovits

Theaterhaus Stuttgart – Kulturgemeinschaft Seniorendienst Stuttgart-Feuerbach



Die Schauspielcard – das Geschenk für 
Theaterfreunde
Das SCHAUSPIEL STUTTGART bietet seit dieser 
Spielzeit ein besonderes Angebot für alle, die ein au-
ßergewöhnliches Geschenk suchen. Mit der Schau-
spielcard erhält man ein Jahr lang 50% Ermäßigung 
auf den Theaterbesuch in allen Spielstätten und 
Preiskategorien des SCHAUSPIELS STUTTGART. 
Bis zum 31. Dezember 2010 gilt ein Einführungs-
preis von 50 € für eine Person bzw. 80 € für zwei 
Personen. 

Der Klassik(ver)führer „Das Weihnachtsora-
torium“ – einmal anders als CD für Kinder
Spannend und einfühlsam führt der Schauspieler 
Hans-Jürgen Schatz durch die musikalisch gekürzte 
Fassung des Bach’schen 
Weihnachtsoratoriums. 
Dabei geht er sehr kind-
gerecht vor, schildert 
Schlüsselszenen der 
Weihnachtsgeschichte, 
musikalische Hintergrün-
de, klinkt Weihnachtslie-
der zum Mitsingen ein, 
kurz: Es ist eine musikpädagogische Meisterleistung, 
die Spaß macht. (Preis: 12,50 €, www.auricula.de)

Buchtipp: Stuttgart – von Kindern für Kinder
Die vielen bunten Ausflugstipps in diesem Buch 
haben Stuttgarter Kinder und Jugendliche im Alter 
von 9 bis 14 Jahren geschrieben. Dabei entstanden 
Texte, die die besten Abenteuerspielplätze, die le-
ckerste Pizzen oder die coolsten Kinos beschreiben. 
Der etwas andere Stadtführer von Kids für Kids ist 
für 9,90 € im Buchhandel erhältlich.

Diesmal beim VVS-Gewinnspiel zu gewinnen: 
5 x 4 Eintrittskarten für den Weltweihnachtscircus, 100 x 2 
Eintrittskarten für den Waiblinger Weihnachtscircus, 5 x 2 Ein-
trittskarten für das Linden-Museum, 5 x 2 Eintrittskarten für 
das Kunstmuseum, 5 x 2 Eintrittskarten für das Landesmuse-
um Schloss Waldenbuch, je 5 x 2 Eintrittskarten für die Mo-
dellbahnausstellungen, 10 x 1 CD „Weihnachtssoratorium“, 
10 x 1 Buch „Stuttgart – von Kindern für Kinder“.
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VVS-Geschenketipps zu Weihnachten

Hier unsere drei VVS-Gewinnspielfragen:

Was entfällt ab 2011 beim neuen SeniorenTicket?
	
      Sperrzeit			      Sperrstunde

Wer im VVS ändert 2011 sein Liniennetz 
      
       Stuttgarter Straßenbahn		    	    Lufthansa

Wie heißt die neue Sonderausstellung im Naturkundemuseum?

      grad°wanderung		    	   temperatursturtz

Richtige Antwort ankreuzen und mit ein bisschen Glück gewinnen!

Eintrittskarten

gewinnen!

10 CDs zu
gewinnen!

10 Bücher zu

gewinnen!

Weihnachtsmarkt Ludwigsburg

Im Weihnachtscafé der Familie 
Leutenecker (Stand Nr. 403, Längs-
seite katholische Kirche) erhalten 
Sie gegen Vorlage des Gutscheins 
ein Stück Weihnachtskuchen. 
Gültig bis 22.12.2010.

Weihnachtsmarkt Esslingen

1 Glühwein gratis bei Vorlage des 
Gutschein bei der Glühwein-
pyramide. Einmalig pro Person.
Gültig bis 22.12.2010.

Theaterhaus Stuttgart

Besitzer eines VVS-SeniorenTickets 
können am 28.1.2011 in Verbindung 
mit dem Gutschein nach der Show 
Topas treffen. Bitte beim Kauf der 
Eintrittskarten mit dem Stichwort 
„VVS-SeniorenTicket“ anmelden.

Kontakt: Schauspiel Stuttgart
Foto: Niederlassung Türlenstraße 2, Tel. 0711 202090,  
www.staatstheater-stuttgart.de/schauspiel

Modellbahnvereinigung Winnenden
Früher gehörte zu Weihnachten auch die 
Modelleisenbahn, die zu den Festtagen 
aufgebaut wurde. Ganz ähnlich waren 
auch die Anfänge der heutigen PMW 
(Private Modellbahnervereinigung Win-
nenden) in den 60er-Jahren, allerdings 
mit dem Unterschied, dass hier die Bahn 
nicht wieder im Keller verschwand, son-
dern ständig ausgebaut wurde. Im heu-
tigen Domizil in der Daimlerstraße in 
Winnenden ist jetzt nicht nur die größte, 
sondern auch die schönste Anlage der 
Vereinigung dem Publikum zugänglich. 
Von 300 Zügen können bis zu 50 gleich-
zeitig auf der Strecke der 400 qm großen 
Anlage fahren. Dabei sind noch nicht alle 
Geländeformen ausgestaltet, also sind 
noch spannende Einblicke in den Unter-
grund der Modellbahn möglich, wenigs-
tens an Sonn- und Feiertagen, zu den 
Öffnungszeiten der PMW.

Stuttgart: kleine Welt ganz groß
Das Museum „Stuttgarter Modellbahn-
schau“ im 3. Obergeschoss der Königs-
bau-Passagen zeigt auf 888 qm 900 
Handarbeitsmodelle in großer Spurwei-
te. Die Anlage „Riesengebirge“ umfasst 
dabei eine Größe von 20 x 7,5 Metern 
im Maßstab 1:22,5 mit 220 Metern an 
Gleisen in Normal- und Meterspur und 
mit insgesamt 10 Zügen. In gleichem 
Maßstab, aber mit Lokschuppen, Dreh-
scheibe, Wasserkränen und vielem 
anderen demonstriert das „Dampflok-
Betriebswerk“ eine typische Szenerie 
der Dampflokära, alles in aufwendiger 
Handarbeit erstellt. Ergänzt wird die 
Sammlung noch durch eine einzigar-
tige Märklin Spur-I-Tin-Plate-Ausstellung 

mit Modellen von 1895–1938 und einer 
Spur-1-Anlage von 1935.

Modelleisenbahnclub Kirchheim/Teck
In der Welt des Modelleisenbahnclubs, 
kurz MEC Kirchheim/Teck, fährt tatsäch-
lich eine Zahnradbahn auf die Teck. Die 
21 Mitglieder des Clubs basteln an ihrer 
Anlage der Spurgröße H0 in den Räum-
lichkeiten an der Güterabfertigung in 
Kirchheim mit viel Liebe zu regionalen 
Landschaften, aber manchmal auch mit 
künstlerischer Freiheit und Fantasie. Viel 
technisches Know-how und handwerk-
liches Geschick zeigt sich in jedem Detail 
der Anlage, an dem die Modelleisenbah-
ner auch andere partizipieren lassen wol-
len. Deshalb organisieren die Kirchhei-
mer immer wieder Seminare wie z. B. in 
Baiersbronn und engagieren sich sozial, 
zum Beispiel mit dem ehrenamtlichen 
Aufbau einer Anlage für das Kinderheim 
„Möwennest“ auf Usedom.

Mit den Enkeln zum Modelleisenbahnclub

Ihre Verbindung: S3 bis Bhf. Winnenden. 
Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: PMW, Daimlerstr. 12, Winnenden,
Tel. 07195 178700, www.pmw-winnenden.de

Ihre Verbindung: S1–S6 bis Bhf. Stadtmitte. 
Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: Stuttgarter Modellbahnschau, 
Königstr. 26, 70173 Stuttgart,
Tel. 0152 05339522,
www.stuttgarter-modellbahnschau.de

Ihre Verbindung: S1 bis Bhf. Kirchheim/Teck. 
Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: Modelleisenbahn-Club Kirchheim/
Teck e. V., Tel. 07021 49653,
www.mec-kirchheim.de

Unter Dampf oder elek-
trisch – Modellbahnen 
in Stuttgart, Winnenden 
oder Kirchheim/Teck.

VVS-Geschenketipps175 Jahre Eisenbahn



Bitte
ausreichend
frankieren.

Verkehrs- und Tarifverbund 
Stuttgart GmbH (VVS)
„60plus“
Rotebühlstraße 121
70178 Stuttgart

Absender

Vor- und Nachname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

n	 Bitte schicken Sie mir zukünftig den VVS-
	 Newsletter und das Magazin „60plus“ als 
	 PDF-	Datei an folgende E-Mail-Adresse:

Einsendeschluss ist der 17.12.2010. Die Gewinner wer-
den schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Adressdaten werden ausschließlich für einen evtl. 
Postversand der zu verlosenden Gewinne verwendet und 
anschließend vernichtet.

VVS-Gutschein

VVS-Gutschein

Die nächste Ausgabe 60plus erscheint Ende März 2011.

Den aktuellen Klimawandel beleuchtet 
das Naturkundemuseum in der neuen 
Sonderausstellung „grad°wanderung“ 
aus zwei Perspektiven und an zwei 
Standorten, im Museum am Löwen-
tor und im Schloss Rosenstein.
 

VVS-Tipp: Wer zur Sonderausstel-
lung mit Bus und Bahn anreist, tut 
nicht nur Gutes fürs Klima, sondern 
auch für den Geldbeutel. Bei Vorlage 
eines gültigen VVS-Tickets erhalten 
Sie zwei Eintrittskarten zum Preis 
von einer. Gruppen/Familien (bis zu 
fünf Personen) mit einem Gruppen-
TagesTicket bezahlen nur 9 €. Die 
Aktion gilt bis 31. Dezember 2010. 

Naturkundemuseum Stuttgart: grad°wanderung – Klima im Wandel 
Sonderausstellung noch bis 22. Mai 2011

Der Waiblinger Weih-
nachtscircus gastiert 
vom 19. Dezember 2010 bis 6. Januar 
2011 auf dem Festplatz bei der Rund-
sporthalle in Waiblingen. Jung und 
Alt erwarten zahlreiche Attraktionen, 
atemberaubende Akrobatik, wilde 
Tiere und jede Menge Spaß.

Waiblinger Weihnachtscircus
Eintrittskarten

gewinnen!Im Vorjahr kamen über 120.000 Besucher auf den Cannstatter 
Wasen, um den 17. Weltweihnachtscircus zu erleben. Dieses 
Jahr öffnet er vom 9. Dezember bis 9. Januar seine Pforten und 
noch nie standen so viele Artisten in der Manege. Unter den 
ersten 100 Einsendern verlosen wir 5 x 4 Eintrittskarten für die 
Vorstellungen bis 31.12.2010. 

Weltweihnachtscircus Stuttgart Eintrittskarten
gewinnen!

VVS-Gutschein

VVS-Gutschein

VVS-Gutschein

Weihnachtsmarkt 
Ludwigsburg

Weihnachtsmarkt
Esslingen

Theaterhaus Stuttgart

Ihre Verbindung: Museum am Löwentor:
S4, S5, S6 bis Nordbahnhof. Schloss Rosen-
stein: U1, U2, U14 bis  Mineralbäder.
Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: www.naturkundemuseum-bw.de

Ihre Verbindung: S2, S3 bis Waiblingen, Bus 
202, 204 bis Waiblingen Rundsporthalle.
Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: www.waiblingerweihnachtscircus.de

Ihre Verbindung: S1-S3 bis Bad Cannstatt, 
Stadtbahn U1, U2, U11 bis Hst. Mercedes-
straße, Bus 51, 56 bis Hst. Veielbrunnen-
weg. Mehr Verbindungen unter www.vvs.de
Kontakt: Tel.  0711 221105, 
www.weltweihnachtscircus.de

Naturkundemuseum – Weltweihnachtscircus


